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Jünger machen lohnt sich!

Freitag: 
• Jünger machen in Sambia
Samstag:
• Gemeinde und Jüngerschaft – und du
• Fragen stellen wie Jesus (1)
Sonntag:
• Was bedeutete „Jünger machen“ im 

Neuen Testament?
• Fragen stellen wie Jesus (2)
Montag:
• Wie Gemeinde das Jünger-machen 

fördern kann
Dienstag:
• Zweierschaften leben – denn Jünger 

machen lohnt sich!



Jünger machen lohnt sich!

Gemeinde und Jüngerschaft – und du
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Was ist Gemeinde?
Eine Gruppe von wiedergeborenen Menschen, 
 die aus Gottes Gnade leben und Jesus nachfolgen

• Leben in Beziehung zu Gott
• Leben in Beziehung zueinander
• Leben in Beziehung zu Menschen um sie herum

Was zählt, sind weniger Programme und Veranstaltungen,
sondern viel mehr Liebe und Beziehungen.
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Was ist Jüngerschaft / Nachfolge?

Joh 1,39.43
Apg 11,26
Luk 9,18-24
Mat 11,28-30

Was heißt das für 
mich – für uns? 
Chancen und 
Herausforderungen?
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Prioritäten in der Nachfolge Jesu

Einerseits: 
• Joh 19,25-27 Jesus sorgt sich um seine Mutter
• Mat 15,5-6  Gottes Reich geben, was der Familie gehören sollte, ist Heuchelei
• 1Tim 5,8  Familie vernachlässigen = schlimmer als Ungläubiger
Andererseits:
• Luk 2,41ff  im Haus des Vaters war wichtiger als Eltern beruhigen
• Joh 2,4  die Mutter durfte nicht die Dienstplanung machen
• Mt 12,46-50  die wahren Verwandten ist die himmlische F.
• Luk 14,26ff  die Verwandten und das eigene Leben hassen
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Prioritäten in der Nachfolge Jesu

Einerseits: 
• Verantwortlich auf der Erde
Andererseits:
• Orientiert am Himmel

Einerseits gibt es Hilfe und Lohn, z.B.
• Mk 10,29ff  100x mehr Verwandte -> Gemeinde
Andererseits gilt:
• Luk 22,42  Nicht mein, sondern dein Wille geschehe

Wie geht‘s mir 
damit? Welche 
Fragen bleiben 
offen für mich?
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Wer bist du?

Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin;
Und seine Gnade mir gegenüber ist nicht vergeblich gewesen,
Sondern ich habe viel mehr gearbeitet als sie alle;
Nicht aber ich, sondern die Gnade Gottes, die mit mir ist.

1Kor 15,10

Wer bin ich durch 
Gottes Gnade 
geworden? Was 
tut er durch mich?
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Was bedeutete „Jünger machen“ im NT?
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Gruppenarbeit: 
 Was bedeutete „Jünger machen“ im NT?

Joh 1:14+39;  Mt 11,28-30;  1Kor 11,1; 

1Tim 4,12;  2Tim2,2;  Phil 4,9; 

Apg 20:31-35;  1Thes 1,6-9;  Röm 8:29

Eph 4,11-13;  Kol 1:28-29;  Luk 6:40; 

Hebr 5:11-14
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Jünger machen – warum und wozu?

• Weil Jesus wiederkommt! 1Thes; 2Pe 3:9

• Wir erreichen niemals alle alleine!

• Nur so übersteht die Gemeinde Verfolgung.

• Jesus hat es uns vorgemacht. Es gab keinen Plan B. 

• Jesus hat es uns befohlen!

• Das ist der eigentliche Grund, warum wir noch hier auf der Erde
sind! - Mat 28,19

• Gott will nicht Besucher, sondern Ihm ähnliche Kinder! - Röm 8,29



www.aquila-und-priszilla-laden-ein.de

http://www.aquila-und-priszilla-laden-ein.de/
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Film: Mr Holland‘s Opus

1. Mit welchen Problemen 
haben Jüngermacher zu 
kämpfen?

2. Was kennzeichnet einen 
hilfreichen Jüngermacher?
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Wie Gemeinde das Jünger-machen fördern kann
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Warum tun wir es so wenig?

Austausch: 
Was sind die Hindernisse? 
Warum fällt vielen das Jüngermachen schwer?
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Warum tun wir es so wenig?

Austausch: 
Was sind die Hindernisse? 
Warum fällt vielen das Jüngermachen schwer?
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Wie Gemeinde das Jüngermachen fördern kann
Drei hilfreiche Eigenschaften
 Gemeinde, die auf Gott hört
 Gemeinde, die Leben teilt
 Gemeinde, die neue Nachfolger fördert

Drei hilfreiche Lernumgebungen
 Lernen in Gemeindeveranstaltungen
 Lernen in Kleingruppen
 Lernen in Zweierschaften
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Gemeinde, die auf Gott hört

Mat 28,19 -> lehrt sie, alles zu bewahren / halten, was ich euch geboten habe
  -> Es müssen Jünger Jesu werden!

=> Was bestimmt eure Formen / Umgang miteinander / Entscheidungen letztendlich?
=> Hört man bei euch den „ganzen Ratschluss Gottes“?
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Gemeinde, die Leben teilt

Joh 1,39 + 2Tim 3,10 + 1Pe 5,3 + 1Kor 12,20-27
 -> Komm und sieh!
 -> Prägen durch Vorbild
 -> Gemeinschaft „querbeet“

=> Wie finden neue Leute Zugang bei euch? 
=> Wie fassen sie Fuß und werden Teil der Gemeinschaft?
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Gemeinde, die neue Nachfolger fördert

Mat 28,19 + Apg 11,25f + Apg 16,1-3 + Hebr 13,17
 -> absichtlich
 -> gnädig (Tit 2,11f)
 -> mit Freiraum zur Entfaltung (1Tim 4,12-15)

=> Wer nimmt bei euch Neue an die Hand?
=> Wie wollt ihr neue Nachfolger ermutigen und herausfordern?
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Wie Gemeinde das Jüngermachen fördern kann
Drei hilfreiche Eigenschaften
 Gemeinde, die auf Gott hört
 Gemeinde, die Leben teilt
 Gemeinde, die neue Nachfolger fördert

Drei hilfreiche Lernumgebungen
 Lernen in Gemeindeveranstaltungen
 Lernen in Kleingruppen
 Lernen in Zweierschaften



„Euch aber lasse der Herr zunehmen und 
überreich werden in der Liebe 
zueinander und zu allen …, um eure 
Herzen zu stärken, untadelig in Heiligkeit 
zu sein … (1Thes 3,12-13)

23

3. Wachsen im Glauben
  - eine Gemeinschaftsaufgabe

Vier Wege zu lernen / wachsen:
➢ Gemeindeveranstaltungen
➢ Kleingruppen
➢ Zweierschaften
➢ Persönlich mit Gott
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3. Wachsen im Glauben – eine Gemeinschaftsaufgabe

1. Lernweg: Gemeindeveranstaltungen

So zentral weil:

Vielfalt der Menschen + Begabungen

Hörer-orientierte Arbeit am Wort

Größere gegenseitige Tragkraft

Ausführlich Zeit für‘s Evangelium (Brotbrechen)

Und das bedeutet konkret:

Lernen von anders geprägten Menschen

Gottes spezielles Reden hören

Aufgefangen werden

Dankbarkeit, Motivation

=> Wie fördert unser Gemeindeleben das?

„Euch aber lasse der Herr zunehmen und 
überreich werden in der Liebe zueinander 
und zu allen …, um eure Herzen zu 
stärken, untadelig in Heiligkeit zu sein … 
(1Thes 3,12-13)
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3. Wachsen im Glauben – eine Gemeinschaftsaufgabe

2. Lernweg: Kleingruppen

So zentral weil:

Größere Offenheit möglich

Andocken fällt Neuen oft leichter

Sprachfähigkeit aller Gläubigen wächst

Mehr Gebet

Und das bedeutet konkret:

Konkreteres Beten und Beraten (Hirtendienst)
Engere Gemeinschaft
Man findet leichter in die Gemeinde hinein

Jeder lernt den Umgang mit der Schrift

Jeder lernt vom vertrauten Umgang der 
anderen mit Gott

=> Genieße ich das? Biete ich das anderen?

„Euch aber lasse der Herr zunehmen und 
überreich werden in der Liebe zueinander 
und zu allen …, um eure Herzen zu 
stärken, untadelig in Heiligkeit zu sein … 
(1Thes 3,12-13)
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3. Wachsen im Glauben – eine Gemeinschaftsaufgabe

3. Lernweg: Zweier-/Dreierschaften

So zentral weil:

Sehr persönliches Vorbild + Begleitung

Konkretere Arbeit an Herausforderungen mögl.

JEDE Situation wird zur Lerngelegenheit

Und das bedeutet konkret:

Motivation, realistisches Denken

Schnellere Orientierung + ggf. Korrektur

Auch Negativerfahrungen werden wertvoll 

=> Von wem lasse ich mich begleiten?
     Wen begleite ich?

„Euch aber lasse der Herr zunehmen und 
überreich werden in der Liebe zueinander 
und zu allen …, um eure Herzen zu 
stärken, untadelig in Heiligkeit zu sein … 
(1Thes 3,12-13)
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3. Wachsen im Glauben – eine Gemeinschaftsaufgabe

4. Lernweg: Persönlich mit Gott

So zentral weil:

Gott kennt uns am besten und weiß, was wir 
lernen müssen und dafür brauchen. 

Gott verwendet jeden möglichen Weg.

Gott ist der beste Lehrer (Joh 16,12-14)

Und das bedeutet konkret:

Nimm dir Zeit für ihn!

Halt fest, was du von ihm lernst! 

Halt die Augen offen und erwarte sein 
Reden!

=> Gottes Zuwendung ist ein Geschenk!

„Euch aber lasse der Herr zunehmen und 
überreich werden in der Liebe zueinander 
und zu allen …, um eure Herzen zu 
stärken, untadelig in Heiligkeit zu sein … 
(1Thes 3,12-13)
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„Um ein Kind zu erziehen, 
braucht es ein ganzes Dorf.“

(Afrik. Sprichwort)

Jüngermachen ist eine
Gemeinschaftsaufgabe. 

Mach mit! Entscheide dich, die 
Selbstverständlichkeit zu leben! 



www.aquila-und-priszilla-laden-ein.de

http://www.aquila-und-priszilla-laden-ein.de/
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Wie Gemeinde das Jüngermachen fördern kann
Drei hilfreiche Eigenschaften
 Gemeinde, die auf Gott hört
 Gemeinde, die Leben teilt
 Gemeinde, die neue Nachfolger fördert
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Wem können wir helfen?

Jeder
Mensch 
muss 
das Wort
und 
das Leben
Gottes
erfahren!
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ABER:

• Nicht für jeden bist du der Richtige!

• Nicht jeder ist jetzt bereit!
-> Versuch nicht, den Heiligen Geist zu überholen!

• Biete es einigen an, und verbringe dann Zeit mit
denen, die bereit sind.
-> jeder neue Nachfolger bekommt die Chance
-> FAT people: faithful (treu), available (verfügbar), 

teachable (lernbereit)

Wem können wir helfen?

Jeder
Mensch 
muss 
das Wort
und 
das Leben
Gottes
erfahren!



Jünger machen lohnt sich!

Mach zwei Listen und bete für: 
Nachfolger und Noch-nicht-Nachfolger Jesu
in meiner Umgebung

Fang an, diesen Leuten etwas vom Leben Gottes oder
etwas vom Wort Gottes zu zeigen – liebevoll und 
unbedrohlich! 
Zeige ihnen die “Vorschau”, mach sie neugierig!

Los geht‘s! – Einige Vorschläge:

Jeder
Mensch 
muss 
das Wort
und 
das Leben
Gottes
erfahren!
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• Wenn jemand offen ist, warte nicht!

• Arbeite in einer Geschwindigkeit, die du länger
durchhalten kannst.

• Überlege, ob du zeitlich begrenzte Zusammenarbeit
anbieten sollst.

• Ermutige deinen Jünger, auch von anderen Christen 
zu lernen. Binde ihn nicht an dich!

Los geht‘s! – Einige Vorschläge:

Jeder
Mensch 
muss 
das Wort
und 
das Leben
Gottes
erfahren!
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Verbringe mit ihm / ihr

• Zeit zum Leben

• Zeit zum Reden

• Zeit zum Dienen

Los geht‘s! – Einige Vorschläge:

Jeder
Mensch 
muss 
das Wort
und 
das Leben
Gottes
erfahren!
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Verbringe mit ihm / ihr

• Zeit zum Leben
Lernt im Leben. Sei Freund / Vater / Mutter! (1Thes 2)

• Zeit zum Reden
3/3 Schaut zurück – nach oben – nach vorne!
Lass dabei jeden der drei Anwesenden zu Wort kommen.

• Zeit zum Dienen
Du arbeitest …………………………………………………… Er arbeitet

Los geht‘s! – Einige Vorschläge:

Jeder
Mensch 
muss 
das Wort
und 
das Leben
Gottes
erfahren!
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Und wenn ich der Jünger sein will?
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Denk an Eli, Jesus, Paulus o.a.:

Worauf solltest du bei einem/r „Paulus/Pauline“ achten?

• Du wirst keinen perfekten Meister finden.
• Er/sie lebt, worüber er/sie redet.
• Er/sie dient Gott gemeinsam mit anderen.

 -> Im Denken ausgewogen, im Charakter geschliffen
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Was kannst du unternehmen?

• Bete.
• Schau dich um.
• Zeig Interesse, von ihm/ihr zu lernen. 

Aber halt den Ball flach. Gib der Beziehung Zeit zu reifen.
Sei auch für gelegentliche Gebetszeiten o.ä. dankbar. 

• Solange du keinen Mentor findest, diene Gott mit dem, was du bereits gelernt hast.
• … und gib anderen die Gelegenheit, von dir zu lernen!
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Und nun:

Was erscheint uns machbar? 
Wo bleiben Fragen? 
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“Liebst du mich? ... 
Weide meine Schafe!”

(Joh.21)

… und sie erkannten sie, 
dass sie mit Jesus 
gewesen waren

(Apg 4:13)
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